
Der Monarch kehrte sodann in deniSaulenhof zurück und sprach dem Grafen
A be n spe rg- T ra u n und dem Hofrath B u ch er gegenüber Dank und Anerkennung für
die interessante Ausstellung aus.. ' .

Unter ehrfurchtsvoller Begrüßung der Anwesenden verließ Se. Majestat um 11'], Uhr
das Museum. - '

Die Ausstellung wurde beschickt von Sr. k. u. k. Apostel. Majestät dem Kaiser
(k. u. k. Familien-Fidcicommiss-Bibliothek, Ohersthofmeisteramt. Oberstltammereramt,
Oberststallmeisteramt S_r. k. u. k. Apostel. Majestat), von Sr. k. u. k. Hoheit weiland Erz-
herzog Carl Ludwig, lhren k. u. k. Hohciten den Erzherzogen Franz Ferdinand von
Oesterreich-Este, Otto, Friedrich, Leopold, Rainer und lhrer k. u. k. Hoheit Erzherzogin
Marie; von Sr. Majestät dem deutschen Kaiser, Sr. Majestät dem. Kaiser von Russland,
lhrer Majestat der Künigin von England, Sr. Majestät dem König von Sachsen, Sr. Majestät
dem König von Württemberg, Sr. kgl. Hoheit dem Prinz-Regenten von Bayern; lhrer
Majestat derlKbnigin-Regentin der Niederlande, Sr. kgl. Hoheit dem Großherzog von
Baden, Sr. kgl. Hoheit dem Großherzog von Sachseu-Weimar-Eisenach, Sr. kais. Hoheit
dem Großfürsten Conetantin Constantinowitsch, Sr. Hoheit dern Herzog von Sachsen-
Melningen, Sr. Durchlaucht dem Fürsten Johann von und zu Liechtenstein, Sr. Durchlaucht
dem Fürsten Reuß a. L., und weitere von 179 Ausstellern.

Die Ausstellung wurde im Ganzen von 99.776 Personen besucht. Sie war an ttßjTagen
(an 70 Tagen bei freiem Eintritte und 46 Zahltagen) zuganglich, was einen Durchschnitt
von 860 Besuchern fürjeden Ausstellungstag ergibt. Von den 99.776 Besuchern entfielen
47.625 auf die n) Sonn- und Feiertage (Durchschnitt 2506], 44.086 auf die '51 Wochen-
tage ohne: Entree (Durchschnitt 864), 74er auf die 33 Wochentage mit Entree von 30 kr.
(Durchschnitt 224), 664. auf die 13 Montage mit Entree von 1 fl. (Durchschnitt 51). ln
der zweiten Hälfte des Monats Februar wurde die Ausstellung von 11.295 (Durchschnitt
E06), im Marz von 30.405 (Durchschnitt 980), im April von ,16.899 (Durchschnitt 960),
im Mai 21.703 (Durchschnitt 723). in der ersten Hälfte des Monats Juni (Schluss der Aus-
stellung am 14. Juni) von 10.194 Personen (Durchschnitt 734) besucht; an den letzten drei
Tagen der Ausstellung passirxen 6478 Personen (davon 3317 am Sonntag den 14. Juni)
das Tourniguet. An den zehn letzten Sonn- und Feiertagen war die Congress-Ausstellung
statt wie üblich bis 1 Uhr, bis 5 Uhr Nachmittags geoßnet; in diesen Nachmittagastunden
erschienen 11.346 Personen. - Der Katalog der Ausstellung erschien in fünf Auflagen
und ist ganzlich vergriffen. - _

i Von hochsten Herrschaften besichtigten die Wiener-Congress-Austellung Ihre
k. u. k. Hoheiten die durchlauchtigsten Herren Erzherzoge: Carl Lud wig am 2.4. April;
Ludwig Victor am 29. Februar und 29. Marz; Joseph Ferdinand am 1.7. Marz;
Leopold Salvator am I. April; Franz Salvator _a1n 16. April; Friedrich am
19. Februar; Carl Stephan am 6. Juni; Eugen am 13. Marx; Ralner am 16.,
2.2. und 24. April, am 27. und 3c. Mai; und Ihre k. u. k. l-Ioheiten die durchlauchtigsten
Frauen Erzherzoginnen: Gisela am 25. Mai; Maria Annunciata am 12. April;
Elisabeth am 24. April und u. Mai; Maria lmmaculata am 4. und 11.,Mai;
Raineria am 8. A ril; lsabella am 19. Februar; Maria Christina am 16. April;
Maria Anna am 1 . und 24. April; Marie Rainer am 8. April und 30. Mai; Adel-
gunde von Modens am 16. April, 5., 15. und 28. Mai; Maria Theresia von
Württemberg am 5. Mai; ferner Ihre konigl. Hoheiten: der Prinz-Regent Luitpold von
Bayern am 2B. Mai; Prinz August von Sachsen am 23. Mai; Kronprinz von Schweden
am 13. Juni; Erbprinz von Luxemburg am 13. Juni; Prinz Leopold von Bayern am
'26. April; Prinz Georg von Bayern am 25. Mai; Prinzessin Therese von Bayern am
I5. Mai; Herzogin Thyra von Cumberland am 7. Marz; Grafin von Caserta am
30. Mai; Prinz Philipp und Prinzessin Clementine von Sachsen-Coburg-Gotha am
7. Marz; und Se. kaiserl. Hoheit Prinz Fuahimi Sadanaru von Japan am 13. Juni.

Se. k. u. k. Apostol. Maijesllt der Kaiser haben der Bitte des Comit6's der
Wiener-Congress-Ausstellung um Allerhochste Bewilligung der Allerunterthanigsten
Widmung eines anlässlich dieser Ausstellung herauszugehenden Werkes: nDer Wiener
Congress, Culturgeschichte - die bildenden Künste und das Kunstgewerbe - Musik -
Theater, in der Zeit von-18oo-1825- huldreichst zu willfahren geruht.

Das Cornite der Wiener-Congress-Ausstellung verötfentlichte im Vereine mit der
Firma Artaria 81 Co. folgenden Prospect: Die Wiener-Congress-Ausstellung darf 'sich'
eines glanzenden Erfolges rühmen. Ein allgemeinesj stetig wachsendes Interesse zieht
die verschiedensten Kreise in die Raume des Museums am Stubenring, in welchen die
Wiener-Congress-Ausstellung Geschichte, Kunst und Cultur -einer Zeit zu lebensvoller
Anschauung bringt, deren eigenartige Bedeutung bisher noch lange nicht nach ihrem
inneren Werthe gewürdigt ward.

Das weltgeschichtliche Ereigniss des Wiener Congresses mit seiner an Zahl und
Bedeutung, an Geist, Talent, Schönheit und Lebenslust so überaus glanzvollen Ver-


